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Present Past 

Wie Nachfahren ihre 
NS-Familiengeschichte erforschen

Zehn Geschichten, zehn Wege: Nachfahren 

berichten, wie sie zum Nationalsozialismus 

in der eigenen Familie recherchiert haben, 

was sie herausgefunden haben und wie 

sie mit den Erkenntnissen umgehen. 

Sie geben damit Einblick in persönliche 

Erinnerungspraktiken einer wachsenden 

Minderheit in der deutschen Gesellschaft. 

Ergänzt werden die Erfahrungsberichte 

durch Beiträge, die gesellschaftliche 

Entwicklungen zum Thema sowie 

Neuerungen in den Archiven darstellen. 

Ein Ermutigungsbuch für alle, die sich auf 

die Suche begeben wollen.
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